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ie gute Nachricht: 
Mit Sparen lässt sich 
Geld verdienen. Die 
schlechte Nachricht: 

Die meisten tun es nicht. 
Millionen Sparer horten 

Rekordsummen, die durch 
eine Nullzinspolitik der Eu-
ropäischen Zentralbank und 
Inflation langsam aber sicher 
weggefressen werden. 

Wer sich damit nicht mehr 
abfinden möchte, sollte sich 
am Dienstag, 25. November, 
etwas Zeit nehmen. Dann 
veranstaltet der Itzehoer Ak-
tienclub (IAC) sein populäres 
Börsenseminar im Congress 
Centrum Hamburg (CCH, 
Saal 4, ab 19.30 Uhr). Inte-
ressierte erfahren, wie man 
mit Dividenden ein lebenslan-
ges Einkommen aufbaut. Wie 
halten es Milliardäre mit der 

Aktie als Kapitalanlage, wie 
können „Kleinsparer“ davon 
profitieren? So sei die Familie 
Quandt als BMW-Großaktio-

när auch deshalb unter den 
reichsten Deutschen, weil sie 
ihr Kapital in verschiedene 
Qualitätsunternehmen streue. 

Das gelte auch für andere 
Investoren, sagt IAC-Vorstand 
Jörg Wiechmann. „Bill Gates 
investiert in Coca-Cola, 
McDonalds oder Esso. Wir 
übrigens auch.“

Damit hat man Erfolg. Der 
Aktienclub gewann letztes 
Jahr den von Handelsblatt, 
DAB-Bank und ntv ausgerich-
teten Depot-Contest. Auch die 
Jahre zuvor belegte man die 
vorderen Plätze. „Bei Erhalt 
und Mehrung von Vermögen 
qualifizieren wir uns damit als 
Deutschlands bester Vermö-
gensverwalter“, freut sich 
Wiechmann. „Machen wir es 
den Super-Reichen nach, die 
haben in den letzten fünf Jah-
ren ihre Aktienvermögen glatt 
verdoppelt.“ Anmeldung zum 
Börsenseminar unter Telefon 
04821/67930.                   at

Jörg Wiechmann informiert beim „Börsenseminar für Jeder-
mann“ über renditereiche Kapitalanlagen Foto: IAC

Von Milliardären lernen
IAC-Börsenseminar am 25. November im CCH in Hamburg


